
zwischen der 

Vorsitzenden der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Berlin Mitte 

und dem 

Kommunalen Träger im Land Berlln 

Bezirksbürgermeisterin und Bezirksstadträtin für 

Stadtentwicklung, Gesundheit, Personal und 

Finanzen im Bezirk Marzahn-Hellersdorf 

und dem 

Geschäftsführer 
des Jobcenters Berlin Marzahn-Hellersdorf 



Präambel 

Die Zielvereinbarung beinhaltet: 

I. Geschäftspolitische Ziele im SGB II 
II. Monltoring zur Verringerung der HilfebedOrftigkeit 
111. Berlinweit geltende Ziele von gesamtstädtischer Bedeutung 
IV. Trägererwartung 
V. Weitere lokale Ziele auf bezirklicher Ebene 

sowie die Vereinbarungen zum Zielnachhalteprozess. 

Die Planwette der geschäftspolitischen Ziele werden auf Basis der Einschätzung der 
gesamtwirtschaftlichen Eckwerte der Bundesregierung vom Herbst 2016 vereinbart. 

BezlrksbOrgermeisterln und Bezirksstadträtin fOr 
Stadtentwlcklung, Gesundheit, Personal und 
Finanzen Im Bezirk Marzahn-Hellersdorf 

(Ort, Datum) 

Vorsitzende der GeschaftsfOhrung 
der Agentur ffir Arbeit Berlln Mitte 



I) Geschäftspolitische Ziele Im SGB II 

Ziel MeasgriSBe 
,,, . ('�--- ,,Jl'�.·.· < 

OtJChricl!Uicbi 
�ntegr�tkms9uote ohne A$Y11Fiuch�J�FW) ...• 

II) Monltortng zur Verringerung der Hilfebedürftigkeit 

Zielwert 2017 

.��.2.� 

22.348 
�·-�·--·--- ----·-��-�·-· 

Oie Kennzahl "Verlnderung der Summe der Leistungen zum Lebensunterhalt {ohne Leistungen fQr Unterkunft und Heizung)" wird ln 
Ihrem Verlauf Im Rahmen eines qualitativ hochwertigen Monitarings beobachtet und mit der zu Beginn des Jahres prognostizierten 
Entwicklung verglichen. 

Ziel 
.�. �.--�"ffe 

MessgrOBe 
' <' c:X\ • 

Summe der Leistungen zum Lebensunterhalt lnkl. Asyl I 

Flt!c:f\.UJ�L •.... - ·····-- ·· -··-·-··- ·----··--· --�.!�2�1356 � 
08Chtfchtlich: 
Summe der Leistungen zum Lebensunterhalt ohne 

Y�!!t��!!!f.l9��ttt!J!e.�d�!1!19k!lt __ _ .. _ ·············-- �Y..I[fl�c;hr_ __ ··- . ... . . __ - - . __ ___ __ __ J�.��!,� � 

• ohne alb und Integrationen von Paraonen au1 den folgen"" acht Alylhlllkunftsllndem: 
Afghanistan, Syrien, ll'ln. 11'11<. Paklllln, EIIII'M, Nlgetle und Somalia. 

.. ohne Lalllungen zum l.abanaunt.rhalt fOr Badlllfagamlllnschaftan mit mlndal!llfls alnar Parsan aus den 
genannten Alylharkunflallndem 

111) Berlinweit geltende Ziele von gesamtstädtischer Bedeutung 

Steigerung der Integrationsquote Allelnerziahender 
Cl,hl!.!L�!l�•E!.t!!!!!.'!!�- --· 

Erhöhung der Interkulturellen Kompetenz ln den 
Jobcentern ' -- -" 'w 

Gezlelte ArbeitsmarktfOrderung von gefiOchteten 
Men5chen 

Die Integrationsquote U25 SGB II wird im 
Jahrasfortsch�(JFVV)gg0.2016gehaH8n,da 
bereits das durchschnittliche Ergebnis aller vergleichbaren 
.�1!'��!1t�LirJ1 T'(_P. .1.11� ��!!.?�!! �rd.:. . ... 

Dia Integrationsquote Alleinerziahender ohne 
Sondertatbestand wird im JFW ggO. 2016 gehalten, da 
bereits das durchschnittliche Ergebnis aller vargleic:hbaran 
��'!�0!.'1 ne..m.�Jtb.!�f!!nrt!rd:._ . . 

· 

Bis 31.12.2018 haben alle der Jobcenter-Mitarbeiterlnnen 
und Mitarbeiter im Kundenkontakt (im engeren Sinne) an 
einer Grundlagenschulung .interkulturelle KompetenZ" 
t�llgenom.l'l'len .1 . .. 

Die von den Jobcentem geplanten Eintritte in 
FISrdermaßnehmen Im Kontext Flucht und Asyl werden Im 
mon�tllcl'len S()ll:lst:Yergtelch nachg�h.@lten ... . 

bis 31.12.2017 
58,0'11oat 

Mtllfbellerllnnen Im 
!<undaJ1kontakt (l.li:S-) 

alaha � 

1 BaiChifUgte Im Kundenkontakt (Im engeren SIMe): EJngangSZOI'Ie, ArbeltsvermiHiung, AntregHI'Inehme Im Lalltllngtberek:h. Eine "Teilnahm.- liegt vor, wenn Mit 
2014 mlndeaten• eine 8-IIQncllge GI'Uncllegenac:hlllung besucht worden 111. 

• Abgebildet wltd die lntegratlonaquole der erwarlltfilhlgen Laililungabenlchllgtan ohne Fluc:htiAiiyt-Hintergrund, da Baplanung du Zielft und die Vervlak:hberkall: mlt 
dem VO!jlhr sonstnicht IIIOglieh wlre. Dia Notwenclgkait, e�We!1Mflhlge LeiSiungsberechiiOte m� Hlnlllf'Gnll'ld FlliChl f As)l gazleft zu unt8flt0tzen, wltd duldl Zlel4 
betont und IIIICI!gehalten. 



• 

' 
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IV) Trägererwartung 

- Ein besonderes Augenmerk gilt auch 2017 dem Thema einer erfolgreichen Haushaltssteuerung. 

- Zur SichersteDung einer hohen MltarbeiterorlenHerung Ist das Monitoring des bisherigen berlinwelten Ziels 
"Gute Arbeit im Jobcenter :- Reduzierung krankheitsbedingter Fehlzelten" fortzuführen und regelmäßig in den 
Trigerversammlungen zu thematisieren. 

V) Weitere lokale Ziele auf bezlrkllcher Ebene 

Kommunales Ziel zu 

Reduzierung der AuSGabe filr Unterkunft und 
Heizung (LUH): Erh6hung des Anteils 
b_!g_a��nd.rln!8Q�.I.!�l!� .-- ____ _ 

Beschreibung 

Vergleich des Anteils bedarfsdeckender Integrationen an alle 
Integrationen im gleitenden Jahreswert (GJW) 2017 mit dem 
Vorjahreswert für aue ELB und fOr ELB ln Eln-Personen
.1:1��-rf.IQ'ilrnfi!ln��en 

Vergleich der AbgangGquote (nach 12 Monate) aus dem 

Zielwart 2017 

Monitorlog der 
Entwicklung ggO. 

_ _  Y�rt.ah.r 
Reduzierung der Ausgabe für Unterkunft und 
Heizung (LUH): Erreichen einer AbgangGquote 
(nach 12 Monate) aus dem erginzenden SGB-11-
b!l!!���uf Vorjahresniveau 3 

ergänzenden SGB-11-Leistungsbezug Im Jallrasdurchsohnitlswert Monltorlng der 

lnJegrsUonsquote der ELB 1m Alter ab 50 Jahre 
(050) ohfi!._�Y.I/FI!!_ctJ!� __ __ _ 

(JOW) 2017 mit dem Vorjahreswert filr ELB ln Ein-Personen- Entwicklung ggO. 
�-��9!�!1.Q!.��::.:ft::::en'"'-------------- ___ .,Yg9!!1L 

Oie Integralionsquote 050 wird Im Jahresfortschrittswert ggO. 
2018 U.IT\ 0,8 -� 9!�1�.J1 .. 

adle 08ten dat IUnfiUialen Ziele-rden monatlk:h in PfOPIII und ln absoluten lshlan auagewl-.n 

Vereinbarungen zum Zielnachhalteprozess * 

Durch §48b Abs. 1 S.1 Nr. 2 SGB II wird der Zlelverelnbarungsprozess in der Grundsicherung institutionalisiert. Der Stand der 
Zielerreichung des Jobcenters wird in regelmäßigen Gespr6chen zwischen der Agentur fOr Arbeit Berlin Mitte und dem 
GeschäftsfOhrer des Jobcenters erörtert; sofern notwendig, werden Steuerungsmaßnahmen vereinbart und nachgehalten. 
Dazu wird ein zentrales Berichlsfonnat von der Bundesagentur fDr Arbeit (Performanceberlcht) zur Vertagung gestellt. Oie Jobcenter 
kommentieren darin die Zielerreichung und bewerten die Umsetzung der lokalen Planungsdokumente, des 
operativen Programmes sowie der vereinbarten Maßnahmen. 

• Gilt nur fOr die Zlela Im Verantwortungsbereich der BA, nicht fOr kommunale Ziele. 


